
 
 

 
 

 

UNESCO Global Geopark Schwäbische Alb 
Entdecken – Erleben – Verstehen 
 
Auf den ersten Blick ist die Schwäbische Alb eine faszinierende Karstlandschaft. Auf 
den zweiten ein einzigartiges Fenster in die Vergangenheit – und auf den dritten ein 
kostbarer Schatz, den es zu bewahren gilt. Seit 2015 trägt diese außergewöhnliche 
Landschaft das UNESCO-Siegel und gehört damit zu aktuell 229 UNESCO Global 
Geoparks weltweit (Stand 2026). Als Teil eines internationalen Netzwerks steht sie im 
Austausch mit Regionen rund um den Globus, die sich dem Schutz und der 
nachhaltigen Entwicklung ihres geologischen Erbes verpflichtet haben. 

Das Wasser ist der große Gestalter der Alb – seit der Jurazeit, als hier ein tropisches 
Meer existierte, bis in die Gegenwart. Zahlreiche Fossilfundstellen zeugen vom einstigen 
Artenreichtum dieses längst vergangenen Lebensraums. Bis heute formt das Wasser die 
Landschaft und lässt eindrucksvolle Naturphänomene entstehen: leuchtend blaue 
Quelltöpfe, imposante Wasserfälle und geheimnisvolle Höhlen. Die Schwäbische Alb 
zählt zu den bedeutendsten Karstlandschaften Europas. 

Die besondere Karstlandschaft macht rund 200 Millionen Jahre Erdgeschichte auf 
engem Raum erlebbar. Auf einer Fläche von etwa 6.200 Quadratkilometern laden 
aktuell Geopoints in der Gebietskulisse dazu ein, diese Geschichte Schritt für Schritt zu 
entdecken. Dabei wird deutlich: Die Entwicklung der Landschaft und die Geschichte 
des Menschen sind eng miteinander verwoben – von den ältesten Kunstwerken der 
Menschheit aus der Eiszeit bis zur heutigen Kulturlandschaft. 

Die 24 Geopark-Infostellen eröffnen vielfältige Zugänge zur Landschafts- und 
Kulturgeschichte der Region. Jede für sich beleuchtet einen eigenen Aspekt – 
gemeinsam ergeben sie das facettenreiche Gesamtbild des UNESCO Global Geopark 
Schwäbische Alb. Ergänzt wird dieses Angebot durch ein breites Netzwerk zertifizierter 
Geopark-Guides, die geologische und kulturelle Zusammenhänge anschaulich 
vermitteln. 

In derzeit 13 Geopark-Schulen wird dieses Wissen an kommende Generationen 
weitergegeben. Sie fördern das Verständnis für die Besonderheiten der Region und 
leisten einen wichtigen Beitrag zu einer nachhaltigen Entwicklung. Bildung für 
nachhaltige Entwicklung ist ein zentrales Anliegen des Geoparks. 

Der UNESCO Global Geopark Schwäbische Alb steht nicht nur für das Entdecken, 
sondern auch für das Bewahren: Der respektvolle Umgang mit der Natur und ihrem 
geologischen Erbe ist Grundlage allen Handelns. 

Das reiche Erbe entdecken, mit allen Sinnen erleben und Zusammenhänge verstehen – 
das ist der Dreiklang des UNESCO Global Geopark Schwäbische Alb. 

 


